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Geistliches Wort -2-

Liebe Gemeindeglieder und Freunde unserer Kirche!

Im November begegnet uns der zweite Brief des Petrus im Monatsspruch: „Wir warten aber auf einen
neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ (3,13)

Warten Sie gerne? Mit fällt das echt schwer! Es ist ja so eine Sache mit dem Warten. Die einen von uns
sind sehr ungeduldig und wollen alles immer sofort haben und die anderen haben eine Engelsgeduld, die
die Ungeduldigen schier zur Verzweiflung bringen kann. Die meisten von uns werden irgendwo dazwi-
schen liegen. Da aber unsere Gesellschaft als Ganzes sicher die Fähigkeit zu Warten großenteils verlo-

ren hat, ist es auf jeden Fall berechtigt,
dass wir uns ein paar Gedanken zu die-
sem Thema machen, das für die Bibel
und für unser tägliches Leben als Men-
schen und gerade auch als Christen äu-
ßerst wichtig ist.

„Gottes Mühlen mahlen langsam“, heißt
es in einem Sprichwort. Gott hat offen-
sichtlich kein Problem damit, uns Men-
schen warten zu lassen, bis der wirklich
passende Zeitpunkt für ein Ereignis ge-
kommen ist. Und das ist nicht nur in un-
serem persönlichen Leben so, das ist

auch so, wenn es um die Geschichte Gottes mit seinem Heil für uns Menschen geht.

Was sollen wir also tun? Wir sollen warten. Und dabei beachten, was Heinrich Spoerl einmal formuliert
hat: „Die Kunst des Wartens besteht darin, inzwischen etwas anderes zu tun.“ Das Ziel nicht aus den
Augen verlieren und dabei nicht untätig sein, das ist die große Aufgabe und die große Kunst. Was tun wir
als Christen? Wir laden unsere Mitmenschen zum Glauben an Jesus Christus ein, auf dessen Wieder-
kunft wir warten. Warten und gleichzeitig tätig sein, das ist es, was Gott von uns Christen erwartet.

Das ist es, was die ersten Christen zur Zeit der Apostelgeschichte getan haben: sie hatten eine feste
Hoffnung auf die baldige Wiederkunft Jesu und haben gleichzeitig mit ganzer Kraft mit Wort und Tat das
Evangelium verkündigt. „Abwarten und Tee trinken“ ist ganz und gar nicht die Haltung eines echten Nach-
folgers Jesu.

Warten lehrt uns also Geduld und Geduld ist eigentlich nichts anderes als Glauben. Darum lässt Gott uns
immer wieder warten. Und so möchte ich mir selber und Ihnen Mut machen mit zwei Sätzen aus ganz
verschiedenen Quellen, die aber beide das gleiche aussagen: „Man muss nur warten können, das Glück
kommt schon.“ (Die deutsche Malerin Paula Modersohn-Becker 1908 in einem Brief an ihre Schwester).
Und: „Das Warten der Gerechten wird Freude werden.“ (König Salomo in Sprüche 10,28).

Ihr Prädikant Andreas Bechert
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Kantoreiproben:
jeden Montag – 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Nach der Sommerpause proben wir für den Tag
des Liedes und Erntedank. Später kommen dann
auch die Stücke für die Advents- und Weihnachts-
zeit dazu.

Musikalische Früherziehung:
jeden Donnerstag – 15.30-16.00 Uhr
Seit einem halben Jahr findet im
Gemeindehaus wieder die musikalische
Früherziehung statt. Aufgrund der hohen
Nachfrage gibt es mittlerweile zwei Gruppen,
die parallel stattfinden. Kinder im Alter von 4-6
Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.

Jugendchor: jeden Donnerstag – 16.00-17.00 Uhr
Der Jugendchor ist offen für weitere Mitglieder! Zur Zeit proben wir Literatur für Gottesdienst und Konzert.

Lieder des Monats: September: EG 612 | Oktober: EG 615 | November: EG 619

Konzerte
→ Samstag, 07.09.: Orgelspaziergang zur Nacht der Kirchen
Start 18.00 Uhr Neuapostolische Kirche (danach Hospitalkirche, Stadtkirche und kath.
Marienkirche)
→ Sonntag 08.09., 17.00 Uhr, Stadtkirche: Tag des Liedes
mit verschiedenen Chören der Stadt Delitzsch
→ Sonntag, 22.09., 17.00 Uhr, Stadtkirche: Neue Himmlische Cantorey
→ Donnerstag, 31.10., 17.00 Uhr, Stadtkirche: voice2souls
→ Sonntag, 10.11., 17.00 Uhr, Evang. Stadtkirche: „Orgel trifft Gong“
Orgel: Jörg Topfstedt; Mitglieder des Klanggewölbe Delitzsch e.V.
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
Zum 75. Geburtstag

14.09. Hans-Ronald Weinitschke,
F-C-Weiskopf-Str.

25.09. Dr. Hans-Jürgen Kiese, Damaschkestr.
27.09. Brigitte Stern, Ehrenbergstr.
01.10. Jutta Willig, Lauesche Str.
24.11. Dieter Glowka, Markt

Zum 80. Geburtstag
18.10. Hannelore Sowada, Südstr.
21.10. Antje Herrmann, Ostsiedlung

Zum 85. Geburtstag
06.09. Helga Hein, Hallesche Str.
01.10. Ingrid Engelhardt, Lauesche Str.
05.10. Gerd Kistler, Beerendorfer Str.
30.10. Manfred Lange, Weststr.
03.11. Leni Friedrich, Ludwig-Jahn-Str.
25.11. Rosmarie Tiegel, Hainstr.
28.11. Günter Schindowski, Körnerstr.
29.11. Gerhard Wierzoch, Damaschkestr.

Zum 90. Geburtstag
04.09. Erika Bruntsch, Ludwig-Jahn-Str.
10.09. Ilse Kaleyta, Rosa-Luxemburg-Str.
01.10. Reinhard Selleng, Pfortenstr.

Zum 91. Geburtstag
15.09. Ruth Berger, Stauffenbergstr.
20.11. Brunhilde Zeißler, Käthe-Kollwitz-Straße

Zum 92. Geburtstag
14.10. Hans-Joachim Schubert, L.-Jahn-Str.
23.11. Waltraud Pomrehn, F.-C.-Weiskopf-Str.

Zum 93. Geburtstag
01.11. Anni Nitschke, Maybachstr.

Zum 94. Geburtstag
30.10. Rosemarie Rauche, Hallesche Str.

Zum 96. Geburtstag
21.11 Ursula Kiese, Ludwig-Jahn-Str.

Zum 97. Geburtstag
02.11. Anneliese Prautzsch, Hallesche Str.

Zum 105. Geburtstag
31.10. Herta Waage, Ludwig-Jahn-Str.

Wer im Gemeindebriefe nicht genannt sein will,
teile dies im Vorfeld dem Ev. Gemeindebüro/
Pfarramt mit.

Monatsspruch Oktober
„Die Güte des Herrn ist’s, dass wir nicht gar aus
sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende,
sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue
ist groß.“ Klagelieder 3,22-23

BESTATTUNGEN in
unserer Gemeinde
MIT CHRISTLICHER TRAUERFEIER
WURDE BESTATTET:

„Nach dir, Herr, verlanget mich. Mein Gott, ich hoffe
auf dich; lass mich nicht zuschanden werden.“
(Psalm 25, 1-2)

Hulda Biebl, geb. Jörke 87 Jahre
Käthe Lange, geb. Hennig 87 Jahre
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01. September 14. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für den Kirchenkreis, Unterstützung finanziell

schwacher Kinder bei Freizeiten

08. September 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für das Diakonische Werk der EKD

15. September 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für die Kindernothilfe e. V.

und das Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum

22. September 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

29. September Erntedankfest – Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für das Leipziger Missionswerk

06. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis – Familienkirche
10.30 Uhr Stadtkirche / Sammlung für Diakonie Mitteldeutschland

13. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für CVJM Thüringen e. V.

20. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Taufen
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

27. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für die Diakonie Mitteldeutschland

31. Oktober Reformationstag
10.00 Uhr Stadtkirche / Sammlung für das Gustav-Adolf-Werk e. V. der EKM

03. November 23. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für das Evangelische Schulwerk d. EKM

10. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres – Gottesdienst
mit Eröffnung der Friedensdekade
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für das Lothar-Kreyssig-Ökumenezentrum

und die Diakonie Mitteldeutschland



-7- Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

11. November Martinsfest
17.00 Uhr Stadtkirche, anschl. Lampionumzug durch die Stadt zum

Katholischen Pfarrgarten

17. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für den Gemeindedienst der EKM

20. November Buß- und Bettag – Ökumenischer Gottesdienst, Abschluss der Friedensdekade
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für unsere Kirchengemeinde

24. November Ewigkeitssonntag – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Diakonie Katastrophenhilfe
14.00 Uhr Andacht – Friedhofskapelle

01. Dezember 1. Advent – Gottesdienst mit Konfirmanden und Jugendchor
10.00 Uhr Hospitalkirche / Sammlung für die Posaunenarbeit in unserem

Kirchenkreis

Wir feiern das Heilige Abendmahl wieder gemeinsam im Kreis um den Altar und den Taufstein. Wir
empfangen den Gemeinschaftskelch mit Wein ODER Traubensaft und die Hostie/die Brotoblate!

Zum Abendmahl sind ALLE herzlich geladen. Kinder ab
dem Kinderkirchen-Alter können auch alleine zum
Abendmahl kommen. Jüngere Kinder mit Begleitung
erhalten auf Wunsch entweder Hostie und Kelch oder das
Segenszeichen.
Sollten Sie vom Abendmahl im Gottesdienst Abstand
nehmen müssen oder wollen, können Sie jederzeit mit
Pfarrer Pecusa einen Termin für ein Hausabendmahl
vereinbaren!
Dies gilt ganz besonders für das Krankenabendmahl oder
das Abendmahl zur Stärkung und als Wegzehrung für
Gemeindeglieder im Angesicht des nahen Todes.
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Im Herbst letzten Jahres verwandelte sich die
„AlteSchule“ in Schenkenberg in eineBaustelle.
Auf der Suche nach Partnern hatte der Verein
„Gemeinsam in Schenkenberg e. V.“ im Dia-
konischen Werk Delitzsch/Eilenburg e. V. einen
Mitstreiter gefunden und beide verfolgten ein
Ziel: den Erhalt des denkmalgeschützten En-
sembles und die sinnvolle Nutzung der drei
Gebäudeteile. Es entstand das gemeinsame

Projekt „Altes Schulensemble Schenkenberg“
und dies hatte zwei grundlegende Schwerpunk-
te: zum einen sollte in dem alten Haus das
Schenkenberger Vereinsleben eine neue Heim-
statt finden, zum anderen plante das Diakoni-
sche Werk hier ein Angebot für die Tagespflege
aufzubauen – barrierefrei, mit Aufzug in die

erste Etage. Doch bevor aus Träumen Wirk-
lichkeit werden konnte, standen der komplette
Um- undAusbau aller Gebäudeteile samt neuer
Dacheindeckung auf dem Plan. Ebenso galt
es, die Finanzen dafür zu ordnen. Fördermittel
kamen aus dem Leader-Programm, die rest-
lichen 10% stammen aus den Eigenmitteln
des DiakonischenWerkes. Geschäftsführer To-
bias Münscher-Paulig sagte damals: „Durch

die hier entstehenden Interaktionen zwischen
lebendigem Vereinsleben und einem Angebot
im professionellem Bereich der Altenhilfe ent-
steht ein Mehrwert auf beiden Seiten und die
Teilhabemöglichkeiten der Bürger, die Betreu-
ung erhalten und wirkt somit auch modellhaft.
Wir schaffen im ehemaligen Schulensemble

Tagespflege „auf dem Land“ am 1. August eröffnet

Anfang Juli noch Baustelle – doch im August 2024 wurde auch das Vereinshaus „Zur Schule“
neu mit Leben erfüllt. Fotos: Stephanie Bechert
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eine Tages- pflege für ca. 10 Personen. Es
entstehen 3-4 Arbeitsplätze neu im Bereich Be-
treuung und aufsuchender hauswirtschaftlicher
Hilfe.“

Darüber hinaus gibt es eine Kooperation mit
der Evangelischen Kirchengemeinde Schenken-
berg und dem Verein „Scheune im Pfarrgarten
Schenkenberge.V.“ , dieeinerseitsdie religiösen,

seelsorgerischen und Lebensberatung suchen-
den Bedürfnisse der Klienten abdeckt und an-
dererseits durch die hohe Frequenz verschie-
dener kultureller Angebote die Klienten mit ein-
bezieht. Im Erdgeschoss soll weiterhin ein „In-
klusions-Café“ entstehen.Ebenfalls gibt es schon
eine kleine Bibliothek, die ihre Türen auch für
die Gäste der Tagespflege öffnen wird. Doch
nicht nur die Diakonie will den Komplex nutzen.
PfarrerMatthiasTaatz: „NeunVereineausSchen-
kenberg und auch der Ortschaftsrat werden hier
ansässig sein.“DazugehörendieSchachgruppe,
die Landfrauen, die Schenkenberger Blasmusik
e. V. – um nur einige zu nennen. Es soll also
weiteres Leben einziehen in die alte Schule.
Am 1. August 2024 wurde nun die Tagespfle-
gestation eröffnet. Noch sind freie Plätze vor-
handen – Interessierte können sich bei Pflege-
dienstleiterin Kathleen Jauch melden. Der „Tag
der offenen Tür“ findet am 15.9. ab 14.30 Uhr
statt. Andreas Bechert
Kontakt:
Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972
E-Mail:
tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de
Bereichsleiterin Kathleen Jauch
Tel. 0174-3713902
E-Mail: kathleen.jauch@diakonie-delitzsch.de

Hospizdienst: Eine Spende aus dem Bierdeckel
Seit 2003 ruft die Krombacher Brauerei unter
dem Motto „Sie schlagen vor – wir spenden“
dazu auf, gemeinnützige Institutionen und Or-
ganisationen sowie Vereine mit den unterschied-
lichstenZwecken für eineSpende vorzuschlagen.
Je 2.500Euro für 100 gemeinnützige Institutionen
und Projekte stellt die Krombacher Brauerei im

Rahmen ihrer jährlichen Spendenaktion für ge-
sellschaftlichesEngagement zur Verfügung. „Ge-
sellschaftliches Engagement und das damit viel-
fach verbundene Ehrenamt sind für unsere Ge-
sellschaft ein essenzieller Anker. Mit unserer
jährlichen Spendenaktion möchten wir die zahl-
reichen gemeinnützigen Einrichtungen und Ver-
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eine unbürokratisch unterstützen“, so Peter
Lemm, Leiter Unternehmenskommunikation der
Krombacher Brauerei, zu den Hintergründen der
Spendenaktion. Um die verschiedenenGesichter
des gesellschaftlichen Engagements von kleiner
Nachbarschaftshilfe bis zu national tätigen Orga-
nisationenabzubilden, ruft dasFamilienunterneh-
mendeutschlandweit dieVerbraucher:innendazu
auf, ihren ganz eigenen Spendenfavoriten für
eine Spende in Höhe von 2.500 Euro einreichen.
Der Aufruf zur Spendenaktion ist immer im Bier-

deckel versteckt. Dort entdeckte ihn auch Silke
Zöllmann aus Delitzsch und sie schlug der Brau-
erei den Ambulanten Ökumenischen Hospiz-
dienst vor.UndbeidehattenGlück: FrauZöllmann
und der Hospizdienst. Ende Mai kam es nun
zur Spendenscheckübergabe der Firma Krom-
bacher in Höhe von 2500 Euro. Birte Schiemann
leitet den Hospizdienst – sie war sehr gerührt
und sagte „Es freut mich, dass Menschen aus
der Region bei Spendenaktionen auch immer
an den Hospizdienst denken. Wir sind in unserer

täglichen Arbeit
auf die Unterstüt-
zung von Ehren-
amtlichen und
Spenden ange-
wiesen.“ In diesen
Tagen denkt man
intensiv darüber
nach, das Trauer-
café in Delitzsch
wieder ins Leben
zu rufen. Birte
Schiemann: „Die
Nachfrage nach
einem geschütz-
ten Raum, in dem
Menschen ihre
Trauer erleben

können wird häufig in der Region vermisst. Der
Weg zum Trauercafé nach Leipzig ist oft zu weit
für die Trauernden."
Das soll und könnte sich nun in absehbarer Zeit
ändern – auch dank der Spende, die über einen
Bierdeckel ihren Weg zum Hospizdienst fand.
Andreas Bechert

Übergabe des Spendenchecks vor der Ge-
schäftsstelle des Diakonischen Werkes in De-
litzsch – mit dabei (v.l.) Lina Schiedmeyer von
der Krombacher Brauerei, Tipp-Geberin Silke
Zöllmann, Diakonie-Geschäftsführer Tobias
Münscher-Paulig und Birte Schiemann, Koordi-
natorin des Ambulanten Hospizdienstes.
Foto: Peggy Tarai
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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder
Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210

Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit
Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartner: Lars Emping
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350626

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Raum Doberschütz und Laußig
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Flüchtlingssozialarbeit
Ansprechpartner: Stefan Krippendorf,
Andreas Irmscher
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 16350631

Sozialdienste
„Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202-833100 oder 833156
Fax: 034202-833199

Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen
Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538

Tages- oder Verhinderungspflege
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132

Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972
E-Mail: tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de

Diakoniepfarrer
Pfarrer Stephan Pecusa
Schloßstr. 6 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 989637
eMail: pfarrerpecusa@t-online.de

Hospizdienst
Ambulanter Hospizdienst
Koordinatorin: Birte Schiemann
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350628

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de
Spenden: Als gemeinnütziger Verein sind wir zur
Sicherung der umfangreichen angebotenen Dienste
dringend auf Spenden angewiesen. Sie können Spen-
den auch zweckgebunden bestimmten Arbeitsberei-
chen oder Projekten zukommen lassen. Spendenkon-
to:
Diakonisches Werk Delitzsch/Eilenburg e.V.
IBAN: DE32 860 555 922 280 001 899
SWIFT-BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spende
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Veranstaltungen für Kinder
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
Geschichten, singen, spielen, gestalten
Vorschule bis 3. Klasse; 16.15-17.15 Uhr (nach der musikalischen Früherziehung mit Familie
Topfstedt)

Teenykreis (nicht in den Ferien)
Thema, lachen, Spiele, gemeinsam kochen
4. bis 6. Klasse; 17.15-18.45 Uhr

Familiengottesdienst
29. September (zu Erntedank) 10.00 Uhr in der Stadtkirche. Erntegaben sind
ganz herzlich willkommen!
10. November (nach McBibel), 10.00 Uhr in der Marienkirche.

Familienkirche
6. Oktober. Ab 9.00 Uhr bereiten
wir zusammen im Gemeindehaus den Gottesdienst vor. 10.30 Uhr feiern wir Gottesdienst.
Anschließend gibt es ein gemeinsames Mittagessen. Dafür
bringe bitte jeder etwas mit! Alle Teile können auch einzeln besucht werden.

McBibel Lesenacht
Vom 9.-10. November im Gemeindehaus Schloßstraße 6. Am nächsten Tag gestalten wir den
Gottesdienst in der Marienkirche mit. Eingeladen sind ALLE
Kinder der 1.-4. Klasse.

St. Martin
11. November, 17.00 Uhr in der Stadtkirche. Die Kinder der Evangelischen Grundschule
Peter&Paul singen und spielen das Martinsspiel. Anschließend ziehen wir gemeinsam zur
katholischen Gemeinde und teilen die Hörnchen.

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Herzliche Einladung zu den regelmäßigen Veranstaltungen im Gemeindehaus, Schloßstr. 6

Seniorenkreis: Dienstag, d. 03.09. und 17.09.2024 14.00 Uhr
Dienstag, d. 01.10. und 15.10.2024 14.00 Uhr
Dienstag, d. 05.11. und 19.11.2024 14.00 Uhr

Gestaltungskreis: jeden Mittwoch 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: donnerstags (nicht in den Ferien) 18.30 Uhr

Konfirmandenkurs: donnerstags (nicht in den Ferien) 16.30 Uhr

Jugendband/
Church@night-Band nach Absprache, Lust und Laune 17.30 Uhr

Selbsthilfegruppe d. Freitag, d. 06.09.2024 – Jubiläum Hospitalkirche 14.00 Uhr
Rollstuhlfahrer: Freitag, d. 04.10.2024 14.00 Uhr

Freitag, d. 01.11.2024 14.00 Uhr

Diakonie-Tagespflege donnerstags
Stauffenbergstraße und nach Absprache 09.30 Uhr
Kosebruchweg – Andacht 10.15 Uhr

Seniorenheim Valere Freitag, d. 06.09.2024 09.30 Uhr
Gottesdienst Mittwoch, d. 16.10.2024 09.30 Uhr

Freitag, d. 01.11.2024 09.30 Uhr

Caritas-Altenpflegeheim Freitag, d. 13.09.2024 09.30 Uhr
Gottesdienst Dienstag, d. 15.10.2024 09.30 Uhr

Freitag, d. 08.11.2024 09.30 Uhr

St. Georg Hospital
Gottesdienst jeden Freitag 10.00 Uhr
Trauercafé Info über d. Hospizdienst

KiTa-Gottesdienst Mittwoch, d. 25.09.2024 09.30 Uhr
Morgenland, Regenbogen Mittwoch, d. 13.11.2024 ab 9.00 Uhr

Evang. Grundschule jeden Montag 08.00 Uhr
Peter & Paul - Andacht

Ambulanter Hospizdienst Delitzsch / Eilenburg
für Sterbebegleitungen, Gespräche, Kontakte
Tel.: 0151/163 506 28 – Koordinatorin Birte Schiemann
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
Infos: Pfarrer Stephan Pecusa
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Offene Stadtkirche dienstags 12.00 – 16.00 Uhr (bis Ende Oktober)

Tag d. offenen Denkmals Sonntag, 08.09., offene Stadtkirche von 11.00 bis 16.00 Uhr

Tag des Liedes Sonntag, 08.09., 17.00 Uhr Stadtkirche

Benefizkonzert Hospizdienst Samstag, 26.10., 16.00 Uhr Stadtkirche

Andacht auf dem Jüdischen Friedhof Samstag, 09.11., 16.00 Uhr

Friedensdekade Sonntag, 10.11. bis Buß- und Bettag, 20.11.

Martinsfest Montag, 11.11. – 17.00 Uhr Stadtkirche mit
anschließendem Laternenumzug zur
Katholischen Kirche St. Marien

Adventsfeier der SeniorenDienstag, 03. Dezember,
14.00 Uhr im Gemeindehaus

Adventsmarkt des Gestaltungskreises
ab 03. Dezember für 2 Wochen

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage: www.kirchengemeinde-delitzsch.de
oder unter: de-de.facebook.com/EvKirchengemeindeDelitzsch/
Video-Seite mit Gottesdiensten und Andachten: vimeo.com/user111348316

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage, in den Schaukästen, im
Gemeindehaus, im Gemeindebüro oder per Telefon bei den Mitarbeitenden!



IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE DELITZSCH

SEIEN SIE UNS HERZLICH WILLKOMMEN!

Spendenkonto:
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE31 8605 5592 2280 0066 70
BIC: WELADE8LXXX

Öffnungszeiten
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr & 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten des Gemeindebüros wenden Sie sich
bitte direkt an unsere Mitarbeitenden.

Pfarrer
Stephan Pecusa
Schloßstr. 6
Tel. 034202-989637
eMail:
PfarrerPecusa@t-online.de

Kantor
Jörg Topfstedt

Tel.: 0179-5359193
Fax: 032121481582
eMail:
joerg.topfstedt@ekmd.de

Gemeindesekretärin
Ines Adamski
Schloßstr. 6
Tel. 034202-53179
Fax 034202-53198
eMail:
Ev.Kirche-Delitzsch@t-online.de

IHRE ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEBÜRO

Gemeindepädagogin
Babett Herkt

Tel.: 0163-6413440
eMail:
babett.herkt@ekmd.de

Satz & Gestaltung: Verlag für die Heimat • Stephanie & Andreas Bechert
eMail: andreas.bechert@googlemail.com | www.bechert-design.de

Aktuelles und Archiv auf unserer Homepage:
www.kirchengemeinde-delitzsch.de


